
GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen       25/2025 und 26/2025 
 

Freitag  13.06.25 – Hl. Bischof und Kirchenlehrer Antonius von Padua 
16.00 Uhr Wort -Gottes -Feier  im Seniorenheim Worfelden 
ab 17.00 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum 
18.00Uhr Anbetung, 18.30 Uhr: Vesper / 19 Uhr: Hl. Messe in Weiterstadt

  

Samstag 14.06.25 – Hll. Märtyrer Valerius und Rufinus 
11.00 Uhr Leitertreffen der Pfadfinder im Gemeindezentrum 
18.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt  
 

Sonntag  15.06.25 – Dre i fa lt igke itssonntag  – Hl. Vitus; Hl. Lothar 
9.30 Uhr  Hl. Messe in Braunshardt 
11.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde in Weiterstadt 
12.30 Uhr Taufe von Marlon und Leonie Schultz in Weiterstadt 
16.00 Uhr Versöhnungsgottesd ienst  der F i rmbewerber  in Weiterstadt 

 

Montag 16.06.25 – Hl. Bischof Benno; Hl. Ordensfrau Luitgard 

09.00 Uhr  Hl. Messe in Braunshardt  
 

Dienstag 17.06.25 – Hl. Einsiedler Rainer 
14.00 Uhr Rosenkranz in Weiterstadt 
14.30 Uhr Hl. Messe für alle Verstorbenen des Seniorenkreises in Weiterstadt  
anschließend gemütliches Beisammensein der Senioren im Gemeindezentrum  
 

Mittwoch  18.06.25 – Hl. Bischof Gregor Barbarigo; Hll. Markus und Marcellinus 
9.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt 
 

Donnerstag  19.06.25 –- Hochfest  des  Leibes  und B lutes  Christ i  -  Fron le ichnam  
10.00 Uhr  Hl. Messe im Braunshardter Sch losspark  
anschließend Fronle ichnamsprozession  durch den Schlosspark 
Abschluss  mit einem gemeinsamen Mittagspicknick (bitte Essen und Getränke und Geschirr selbst mitbringen!)  
 

Freitag  20.06.25 – Hl. Bischof Deodat; Hl. Adalbert von Magdeburg 
18.00Uhr Anbetung / 18.30 Uhr: Vesper und 19 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt   
 

1 2 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Sach 12,10-11; 13,1; Gal 3,26-29; Lk 9, 18-24 

 

Samstag 21.06.25 – Hl. Aloisius von Gonzaga, Patron der Jugend; Hl. Priester und Märtyrer Alban 
13.30 Uhr Trauung von Annika Feil und Emanuel Scelsi in Braunshardt 

16.00 Uhr Feier l iche  F i rmung  durch Domkapitular Franz-Rudolf Weinert in Weiterstadt  / die Vorabendmesse entfällt! 
 

Sonntag  22.06.25 – Hll. John Fisher und Thomas Morus 
9.30 Uhr  Hl. Messe in Braunshardt 
11.00 Uhr  Heilige Messe für unsere Pfarrgemeinde in Weiterstadt 
 

Montag 23.06.25 – Hl. Äbtissin Edeltraud 
19.00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest der Geburt des Hl. Johannes des Täufers in Weiterstadt (keine Hl. Messe in Brsh.) 
 

Dienstag 24.06.25 – Geburt  des  h l.  Johannes des  Täufers  
17.00 Uhr Wort -Gottes -Feier  für Famil ien  zum Hochfest unseres Pfarrpatrons, des hl. Joh. d. Töufers, in Weiterstadt  
 

Mittwoch  25.06.25 – Hl. Abt Wilhelm; Sel. Dorothea von Montau 
09.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt  
   

Donnerstag  26.06.25 –  Hll. Johannes und Paulus; Hl. Anthelm; Hl. Vigilius 
9.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt 
19.45 Uhr  Bibe lkre is  in Weiterstadt 
 

Freitag  27.06.25 – Herz-Jesu-Fest – Hl. Cyrill von Alexandria; Hl. Hemma von Gurk 
ab 17.00 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum  
18.00Uhr Anbetung und 18.30 Uhr: Vesper in Weiterstadt 
19.00 Uhr  Hl .  Messe  mit  Totengedenken  in Weiterstadt für  
  + Elisabeth Schiller,  + Nikolaus Herold, + Petra Puschmann und + Elfriede Wächter  
19.45 Uhr Kolp ingsabend  mit einem Vortrag zur Kirchenmusik von Dr. Johannes Holzheuser im Gemeindezentrum 
 

H l .  P e t r u s  u n d  H l .  P a u l u s  –  Schriftstellen: Apg 3,1-10 oder 12,1-11; Gal 1,11-20 oder 2 Tim 4,6-8.17-18; Joh 21,1-5-19 

 

Samstag 28.06.25 – Hl. Bischof und Märtyrer Irenäus von Lyon 
15.30 Uhr Trauung von Marina Quant und Dario Michele Trenado Cincotti in Braunshardt 

18.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt  
 

Sonntag  29.06.25 – H l l .  Aposte l  Petrus  und Paulus  
9.30 Uhr  Hl. Messe in Braunshardt 
11.00 Uhr Ki rche mit  Fami l ien  –  H l .  Messe  als Famil iengottesdienst  in Weiterstadt  

MITHELFEN DURCH TEILEN: 
Firmlinge spenden für Projekte 

für Kinder und Jugendliche  
in der Diaspora wie die  

Fazenda da Esperança in Nauen.  
Vielen Dank! 

Mehr dazu unter www. 
bonifatiuswerk.de/projekte 

Türkollekte für die 

AU F G A B E N  D E S  PA P S T E S  

Am 14./15. Juni: 
Türkollekte  

JUGE ND PASTOR AL  

SENIORENKREIS:  
Neue sind herzlich willkommen! Wer 

nicht mobil ist, kann gerne abgeholt 
werden – bitte dafür bis spätestens 16. 

Juni im Pfarrbüro (06150 2125) anrufen! 

Denken Sie an die 
herzliche Einladung zum 

Sektempfang anl. des 
20-Jahr-Jubiläums des 

KBV! Heute nach dem 

11-Uhr-Gottesdienst! 

DER K IRC HE NB AU VEREI N  FEIER T 

SE I N 20-JÄH RIGE S JU BIL ÄUM!   
Bleiben Sie am 29. Juni nach dem 11-Uhr-
Gottesdienst noch ein wenig da! Sie sind 

herzlich zu einem Glas Sekt eingeladen; 
natürlich gibt es auch alkoholfreie 

Alternativen. Wir freuen uns auf Sie! 

AL LE N  F I R M LI N G E N  E I N E  G E S E G N E T E  F I R M U N G ! 
Und dass ihr in diesem Sakrament die Kraft und die 
Wärme des Hl. Geistes und seine Begleitung spürt!  

CARITASSAMMLUNG 
Es werden vor allem in 

Weiterstadt noch Austräger 
gesucht! Bitte im Pfarrbüro 

(06150 2125) melden!  



    

 

 

KATHOLISCHE  

PFARRGEMEINDE 

ST. JOHANNES DER TÄUFER 

WEITERSTADT 

 

25. und 26.  
Woche 2025 

 
13. bis 29.  
Juni 2025 

 

B R A U N S H A R D T  -  G R Ä F E N H A U S E N  -  R I E D B A H N  -  S C H N E P P E N H A U S E N  -  W E I T E R S T A D T  -  W O R F E L D E N  

Pfarrbüro: 64331 Weiterstadt, Berliner Str. 1 – 3, Tel. 06150 -2125 E-Mail: pfarramt@kathkirche-weiterstadt.de 

Öffnungszeiten:  MO u. MI  9 bis 12 Uhr; MO u. DO 15 – 18 Uhr; DI 14 - 16 Uhr u. auf Anfrage http://www.kathkirche-weiterstadt.de 
L t d .  P f r .  E n g e l be r t  M ü l l e r  ⧫  P f r ,  D r .  P e t e r  E ck s t e i n⧫  Ve rw a l t un g s l e i t e r i n  M i ch ae l a  K l ab un de  ⧫  . P f r .  J o se f  C h am i k⧫  G e m . Re f .  M a rk us  K re uz be r -

g e r  G e m . Re f .  L y d i a  H a un  ⧫  S t v .  V o r s i t ze n de r  V R  D r .  M a t t h i as  W ün s ch  ⧫  Vo r s i t ze n de r  P G R D r .  W i n f r i e d  B u l ach  ⧫  S e k r e t ä r i n  M a r i a  L o re n z   

B an k v er b i n dun g :  P ax -B an k  Kö ln  e G  F i l .  M a i nz  IB AN  D E6 4  3 7 0 6  0 1 9 3  4 0 1 0  4 5 6 0  1 6      B I C  G EN O D ED 1 P A X

 
F r o n l e i c h n a m  i n  B r a u n h a r d t  
„Geht hinaus!“ – das klingt 
zugegebenermaßen nicht gerade 
freundlich. Und doch handelt es sich um 
eine verkürzte Form des Auftrags Jesu: 
„Geht hinaus in alle Welt!“ Zehn Tage 
nach Pfingsten setzen wir das 
wortwörtlich um und feiern 
Fronleichnam. Das Fest steht in enger 
Verbindung zum Gründonnerstag und der 
Einsetzung der Eucharistie beim letzten 
Abendmahl. Durch die Prozession erhält 
Fronleichnam seinen besonderen 
Charakter. Die mitgehenden Gläubigen 
drücken durch ihre Teilnahme ihre 
Verbundenheit mit Christus aus. 2025 
geht die Prozession durch den 
Braunshardter Schlosspark; Beginn ist um 
10 Uhr mit einer Hl. Messe. An zwei 
Altären werden Andachten gestaltet. 
Schön ist, dass sich unsere Jugendlichen 
immer wieder einbringen und Gesicht 
zeigen – dieses Jahr gestalten sie beide 
Altäre! Gerade sie führen uns vor Augen, 
dass es wichtig ist, mit Gott an die Welt 
zu denken – den Blick über das 
Kirchendach hinaus auf unsere Stadt, 
unsere Umgebung zu richten. Wir 
vertrauen darauf, dass Gott auch bei uns 
mit den Menschen lebt, arbeitet und 
ihnen auch in der Verzweiflung nahe ist. 
Wir sind dankbar, dass unsere Prozession 
schon seit Jahren von einer Abordnung 
der SG Weiterstadt musikalisch begleitet 
wird. Neu ist dieses Jahr der Abschluss 
mit einem gemeinsamen Picknick nach 
dem Motto „Bring your own bottle“: 
Jeder bringt etwas zu essen und zu 
trinken mit und vor Ort kann gerne 
geteilt werden. Wir freuen uns auf viele 
Gottesdienstbesucher! An Fronleichnam 
ist das Wetter traditionell sehr sonnig 
und heiß. Sollte es dieses Jahr anders 
sein, dann wird der Gottesdienst in die 
Braunshardter Schlosskirche verlegt und 
die Prozession entfällt.   
 

 

Z U R  B E T R A C H T U N G   
 

F r o n l e i c h n a m  

Wenn wir durch unsere Straßen ziehen,  

geben wir Zeugnis dafür, dass wir  

unsere Wege mit Christus gehen.  

Dass wir keine Angst vor der Zukunft 

haben, dass wir uns begleitet und ge-

führt wissen….  

Das eucharistische Brot ist Christus 

selbst, der uns nicht verlässt, wenn wir 

ihn in unsere Mitte holen.  

Diesen Christus schließen wir nicht in 

unsere Kirchen ein. Er gehört auf die 

Straße, in den Alltag, ins Leben.  
Bischof Peter Kohlgraf 

 

 
 

 
V o r t r a g  K i r c h e n m u s i k  

Am Freitag, dem 27. Juni, wird Dr. 
Johannes Holzheuser, langjähriger 
Organist in unserer Gemeinde, einen 
Vortrag über Kirchenmusik halten. Das 
Thema ist: "Seit Menschen leben, rufen 
sie nach Gott".  
Die Kirchenmusik ist Teil der Liturgie. Sie 
ist aber auch Kunst und Ausdrucksmittel 
der Gläubigen in ihrer jeweiligen Zeit. Der 
Vortrag will einerseits einen historischen 
Überblick über Entwicklungen in der 
Kirchenmusik geben und an einigen 
Beispielen den Wandel in Bedeutung und 
Ausdruck aufzeigen. Im Anschluss steht 
Dr. Holzheuser für Fragen zur Verfügung. 

 
F i r m u n g  
Der Empfang der Firmung ist ein 
besonderer Schritt von katholischen 
Jugendlichen. Mit dem Bekenntnis zu 
Gott übernehmen sie Verantwortung für 
sich, die Kirche und die Gesellschaft. Die 
Firmung wird neben der Taufe und der 
Erstkommunion als so genanntes 
Initiationssakrament bezeichnet. Das 
bedeutet, dass man durch den Empfang 
dieser Sakramente immer weiter in die 
christliche Glaubensgemeinschaft 
hineingeführt wird. Die Taufe ist das 
Eingangstor in die konkrete Beziehung 
des Menschen mit dem dreifaltigen Gott. 
Die Eucharistie als Mahlgemeinschaft 
stärkt die lebendige Beziehung zu Jesus 
Christus und der Gemeinschaft. Die 
Firmung ist ein einmaliges Sakrament, 
das die Bewerberinnen und Bewerber in 
einer besonderen Weise mit dem 
Heiligen Geist beschenkt und sie noch 
enger mit dem Glauben und mit der 
Kirche verbindet. Sie ist eine persönliche 
Entscheidung eines jeden Firmbewerbers, 
einer jeden Bewerberin. Dadurch 
erhalten die Jugendlichen den Auftrag, 
sich mit dem Glauben als Lebensprozess 
auseinanderzusetzen. Zugleich soll die 
Firmung auch eine Ermutigung und 
Stärkung sein, ihren Glauben öffentlich zu 
leben und aus einem christlichen Geist 
heraus die Welt mitzugestalten. 30 junge 
Menschen aus unserer Gemeinde wagen 
diesen Schritt und lassen sich am 
Samstag, den 21. Juni um 16 Uhr von 
Domkapitular Franz-Rudolf Weinert 
firmen. Während der Vorbereitung haben 
sie schon eine gemeinsame Firmfreizeit 
verbracht, verschiedene Projekte 
bearbeitet und zuletzt einen 
Versöhnungsgottesdienst gefeiert. Wir 
wünschen allen Firmlingen einen 
gelungenen und berührenden 
Firmgottesdienst und dass sie spüren und 
erfahren, dass sie durch den Hl. Geist 
immer geschützt und begleitet werden.  


